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AmSOC-Patenschaften unterstützt 
die Aktion des Unabhängigen 
Beauftragten für Fragen des 
sexuellen Kindesmissbrauchs.

mitgliedschaften

In Kooperation mit der AOK  Nordost

Auszeichnungen und Unterstützer

Verlässlichkeit - dank Ihnen

Sie haben Zeit und möchten langfristig für 

ein Kind da sein? Dann übernehmen Sie eine 

Patenschaft für ein Kind psychisch erkrankter 

Eltern. Begleiten Sie es beim größer Werden, 

unterstützen Sie es und sorgen Sie für gemein-

same unbeschwerte Momente. 

Besuchen Sie unseren Informationsabend 

für Ehrenamtliche! Anmeldung per mail, 

telefonisch oder auf unserer Website.      

Das Patenschaftsangebot finanziert sich seit 
seiner Gründung 2005 überwiegend durch 
Spenden, Sponsoring und Stiftungsgelder. 
Um weiterhin verlässlich Patenschaften ver-
mitteln und begleiten zu können, sind wir auf 
Ihre Spende angewiesen. Unterstützen Sie uns 
durch eine Einmalspende oder dauerhaft als 
Verlässlichkeitsgeber*in.

Weitere Informationen erhalten Sie auf
www.amsoc-patenschaften.de

EHRENAmTLICHE

UNTERSTÜTZUNG

FAmILIEN

Verlässlichkeit für 
Kinder psychisch 
erkrankter Eltern

Das Patenschaftsangebot des
Jugendhilfeträgers AMSOC e.V.

Sie haben eine diagnostizierte psychische 
Erkrankung und suchen Unterstützung bei 
der Betreuung Ihres Kindes? Außer Ihnen 
hat Ihr Kind keine erwachsene Bezugsper-
son in der Familie? Wir vermitteln Ihnen 
eine von uns geschulte ehrenamtliche Patin
oder einen Paten, der oder die sich regel-
mäßig um Ihr Kind kümmert. Mit einer 
Patenschaft erhält Ihr Kind dauerhaft eine 
weitere Vertrauensperson an seine Seite. 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf!
Gemeinsam besprechen wir das weitere 
Vorgehen.



Wenn Eltern psychisch erkranken, wirkt sich das auf 
ihre Kinder aus. Sie können die veränderten Verhaltens- 
weisen ihrer Eltern nicht immer einordnen. Es kann 
Zeiten geben, in denen die Eltern die Bedürfnisse ihrer 
Kinder nicht wahrnehmen und sie nicht ausreichend 
versorgen können. Dann übernehmen die Kinder oft 
die Verantwortung für den familiären Alltag. Gerade 
in diesen Phasen ist es wichtig, dass sie jemanden an 
ihrer Seite haben, der für sie da ist und sich verlässlich 
um sie kümmert.

     
• 	 Sie entlasten betroffene Familien.

• 	 Sie fördern eine gesunde 
	 Entwicklung der Kinder.

• 	 Sie reagieren flexibel auf den 
	 aktuellen Unterstützungsbedarf 	
	 der Familie.

• 	 Sie verhindern eine Fremdunter-
	 bringung der Kinder im akuten 	
	 Krankheitsfall der Eltern.

• 	 Sie tragen zum Kinderschutz bei.

• 	 Sie stärken das bürgerschaftliche 
	 Engagement.

• 	 Sie tragen zur Entstigmatisierung 
	 psychischer Erkrankungen bei.

• 	 treffen sich mindestens einmal in  
	 der Woche mit ihrem Patenkind,

• 	 ermöglichen ihrem Patenkind einmal  
	 im Monat eine Übernachtung bei sich  
	 zuhause,

• 	 geben ihrem Patenkind in Krisen-
	 zeiten ein Zuhause auf Zeit,

• 	 geben ihrem Patenkind einen Einblick  
	 in ihren Alltag und ihre Lebenswelt,

• 	 gestalten unbeschwerte, fröhliche 
	 Momente,

• 	 sind eine Vertrauensperson für ihr
	 Patenkind,

• 	 entlasten die Eltern bei der Kinder-
	 betreuung.

UNSERE LÖSUNG:
PATENSCHAFTEN

Ich wollte nicht, dass sich meine Tochter  

für mich verantwortlich fühlt, wenn es  

mir schlecht geht. Ich wollte eigentlich  

nur, dass sie in der Zeit, in der sie mit  

ihrer Patin unterwegs ist, Kind sein darf.  

Sie hatte mit der Patin jemanden, mit dem  

sie reden konnte und bei der sie auch über-

nachten durfte. Damit hat die Patenschaft 

viel Last von meinen Schultern genommen.

Psychische Erkrankungen wirken sich 
auf sehr unterschiedliche Art und Weise 
aus. Deswegen erleben auch Kinder von 
psychisch kranken Eltern sehr vielfältige 
Belastungen. Häufig entwickeln sie Ver-
haltensauffälligkeiten oder erkranken 
sogar selbst. Betroffene Familien sind 
daher ganz besonders auf Hilfen ange-
wiesen, die sich an ihrem individuellen 
Bedarf orientieren. 

Psychische  
Erkrankungen betreffen 

die ganze Familie

Wir vermitteln betroffenen Kindern ehren-
amtliche Pat*innen. Dadurch erhalten sie  
eine zusätzliche Bezugsperson neben ihren 
Eltern, auf die sie sich dauerhaft verlassen  
können. Eine Patenschaft kann dabei helfen,  
die besondere Situation zuhause besser zu 
bewältigen. Pat*innen können ein wichtiger 
Schutzfaktor für eine gesunde Entwicklung  
der Kinder sein. 

Die Patenschaften sind auf Dauer angelegt 
und werden bis zur Volljährigkeit der Kinder 
fachlich von uns begleitet. 

Wie wirken  
unsere Paten-
schaften?

Unsere Pat*innen …


